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Margit Zahn  

 
Ein Bild Gottes - Tauferinnerungsgottesdienst  
 

 
 

 

Für Tauferinnerungsgottesdienste (es wird sie ganz sicher auch wieder in Kirchen geben!) bewährt es 
sich, Kinder einem bestimmten Alter persönlich per Post persönlich anzuschreiben. Der hier dokumen-
tierte Gottesdienst lässt sich gut mit Kindern im Grundschulalter und ihren Familien feiern in einer Kir-
che. Der Einladung liegt ein Stück Spiegelfolie bei. Darauf handgeschrieben (mit buntem permanent-
Marker) für die, die in den kleinen Spiegel schauen: Bild Gottes.  
Früher gab es Spiegelfolienkarten mit dem Aufdruck dieser Worte im Zentrum Verkündigung in  
Frankfurt. Leider sind die Karten vergriffen. Aber handschriftlich mögen die Worte noch sprechender 
sein. Spiegelfolie wird auch für Gestaltung der Tauferinnerung in der Kirche gebraucht und kann dort 
auf Tischen ausgebreitet werden. Sie ist leicht im Baumarkt zu kaufen. 
 
Mit der Einladung haben die Kinder schon die Bitte bekommen, ihre Taufkerzen noch einmal anzuzün-
den. Nicht alle werden ans Mitbringen gedacht haben. Und vielleicht feiern auch Kinder mit, die keine 
Kerze erhalten haben oder noch nicht getauft sind. Am Eingang können vielleicht Konfirmand*innen 
stehen, die den Ankommenden noch eine kleine Kerze überreichen, falls jemand ohne gekommen ist. 
 
Für Familien, die ihr Kind taufen lassen möchten, sind Tauferinnerungsgottesdienste attraktiv.  
Ältere Geschwister oder die Kinder der Gäste können ihre Taufkerzen mitbringen und auf diese Weise 
gut einbezogen werden. 
Für die Kinder, die zur Tauferinnerung gekommen sind, ist es schön, wenn sie erleben, wie es bei der 
Taufe eines Kindes miterleben, wie es auch bei ihnen war – in dieser Kirche oder an einem anderen 
Ort. 
 

Musikalische Einstimmung  
 
Begrüßung  
 
Lied: z.B. Danke  -mit Text, der sich für den Anlass eignet (EG 334) 
 
 

Strophe 1 
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Danke im Kreise aller Kinder, danke, dass wir zusammen sind, 
danke, wir danken mit den Eltern für dies` kleine Kind. 
 
Strophe 2 
 
Danke für das Geschenk der Taufe, danke, dass du jetzt bei uns bist,  
danke für deinen guten Segen, den du nicht vergisst. 
 
Strophe 5 
 

Psalm 139  
Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 
deine Hand über mir. 

Gott, du kennst mich und hast mich lieb. 
Du achtest auf mich. 
Du rufst mich bei meinem Namen.  
Nie gibst du mich verloren. 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 
deine Hand über mir.  

Ich sitze oder stehe, ich liege oder gehe,  
du hältst deine Hand über mir.  
Alle meine Wege sind dir bekannt.  
Alles, was ich denke und sage - du kennst es. 
Wenn ich in Schwierigkeiten bin,  
willst du mich begleiten. 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 
deine Hand über mir. 

Gott, du kennst mich und hast mich lieb. 
Du achtest auf mich. 
Du rufst mich bei meinem Namen.  
Nie gibst du mich verloren. 

Von allen Seiten umgibst du mich,   
und hältst deine Hand über mir. 
 
(Aus „Gottesdienste mit Kindern“, Arbeitshilfe für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kindergottesdienst/ Herausgegeben 
von der Arbeitsstelle Kirche mit Kindern und Familien der EKKW/ 2010) 

 
Gebet  
Wir beten miteinander.   
Gott, du kennst uns. 
Du kennst jede und jeden von uns beim Namen.  
Du hörst uns, wenn wir froh sind und wenn wir traurig sind. 
Mit allem dürfen wir zu dir kommen – so wie wir sind. 
Dafür danken wir dir. 
Sei du heute Morgen hier. 

 
begleitet von Licht -Taufkerzen noch einmal am Osterlicht anzünden 
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Entsprechend der örtlichen Situation werden die Kinder eingeladen, ihre Taufkerze noch ein-
mal an der Osterkerze anzuzünden, sie auf der Spiegelfolie abzustellen und sich selbst in der 
Nähe ihrer Kerze einen Platz zu suchen. 
Das Entzünden kann die mitfeiernde Gemeinde mit einem Lied begleiten. 
 
Lied: z.B. Erleuchte und bewege uns (eg +77) 
 
ein Bild von Gott -uns im Spiegel betrachten 
Da stehen wir jetzt.  
Guckt euch doch mal um.  
Manche kennen sich wahrscheinlich von der Schule. 
Oder aus der Straße. 
Oder sind schon lange Freundinnen, Freunde. 
Oder Geschwister. 
Was euch noch verbindet: 
Ihr alle seid in einer der Hanauer Kirchen oder auch in einer andern Kirche getauft worden.  
Oder ihr habt am Eingang eine Kerze bekommen,  
als Einladung, Euch taufen zu lassen. 
Normalerweise redet ihr darüber bestimmt gar nicht: 
Bist du getauft? 
Und wann war das und wie war das und wer war dabei? 
Heute danken wir zusammen da dran. 
 
Da steht ihr. 
Da stehen eure Taufkerzen – große und kleinere. 
Sie flackern so richtig schön. 
Und im Spiegel flackern sie doppelt hell. 
Seht Ihr die vielen Lichter? 
Und sehr Ihr Euch dabei auch im Spiegel? 
Mit euren braunen Haaren oder mit euern blonden. 
Da sind größere Nasen und kleinere Stupsnasen. 
Manche haben eine Brille.  
Jeder und jede von Euch sieht ein bisschen anders aus. 
Und jeder lächelt ein bisschen anders, probierts mal. 
Und genau so hat Gott sich das gedacht. 
Keiner ist wie der andere, keine ist wie die andere. 
Und jeden und jede hat Gott wunderbar gemacht. 
genauso wie sie aussieht, 
genauso wie er lacht, 
mit einer lauten oder einer leisen Stimme. 
Und bei der Taufe sagt Gott zu jedem und jeder von uns:  
Ich habe dich wunderbar geschaffen, so wie du bist. 
Ich habe dich lieb – genau dich mit deiner ganz eigenen Art. 
 
Heute denken wir da dran: 
Das hat Gott zu jedem und zu jeder von uns  
bei der Taufe gesagt. 
Gottes Liebe ist so groß,  
dass sie für uns alle reicht. 
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Im Licht seiner Liebe sehen wir uns so an,  
wie Gott uns ansieht: 
wir kennen uns nicht alle richtig gut. 
Aber für Gott gehören wir zusammen. 
Jeder ist ein bisschen anders, 
aber Gott sieht in jedem und jeder von uns einen geliebten Menschen. 
Die einen lesen lieber, die andern toben lieber, 
die einen wachsen schnell, die andern ein bisschen langsamer. 
Für Gott sind wir alle gleich wichtig. 
Und wenn wir es schaffen, uns auch genauso freundlich anzugucken, 
dann haben wir was von Gott. 
Wir sind ein Bild von Gott. 
Du und Du und Du und Du und Du… 
Gut, das nicht zu vergessen und uns daran zu erinnern. 
 

Lied: Vergiss es nie (eg+ 60) 
 

Taufen? 
An diesen Tauferinnerungsteil können sich gut auch Taufen anschließen. 
Die Kerzen für die getauften Kinder werden dann zu den übrigen Kerzen gestellt. 


